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D ie Vertreterinnen der Dekanatslei-

tungen haben bei der Arbeitskon-

ferenz im Juni 2026 beschlossen, 

dass sich die Dekanatskonferenzen 2026 

mit dem Thema „Streitkultur“ beschäftigen 

sollen. Ein spannendes Thema, das aktuel-

ler nicht sein könnte. „Gerade bei polarisie-

renden Themen wie der Klimapolitik und 

der Genderdebatte erleben wir im öffentli-

chen Diskurs immer wieder, wie es nicht ge-

hen sollte: Oft wird lautstark gestritten und 

mit Vorwürfen um sich geworfen, ohne Inte-

resse daran, ob dieser Weg auch tatsächlich 

zu einem Ziel führen kann“, sagt Bildungs-

referentin Tanja Kemper. 

Der KDFB lebt eine andere Streitkultur. Der 

Verband sieht die Fähigkeit, Meinungsver-

schiedenheiten offen und respektvoll aus-

zutragen, als ein zentrales Fundament für 

die Stärkung der demokratischen Gesell-

schaft. „Zu Demokratie und Freiheit ge-

hört Streit. Entscheidend ist, wie wir damit 

umgehen. Neben dem eigenen Wertekom-

pass spielen dabei auch die eigene Persön-

lichkeit und persönliche Erfahrungen eine  

Rolle. Wichtig ist zudem, zwischen Streit 

und Konflikt zu unterscheiden“, kündigt 

Kemper an. 

Natürlich wird bei den Dekanatskonferen-

zen wie gewohnt zudem Platz für Rückblick, 

Fragen und wichtige Informationen sein.

TERMINE  
Dekanatskonferenzen 2026

Dekanat Regen

Termin		  Dienstag, 29. September
		  18 – 21 Uhr 
Ort		  Regen, Pfarrzentrum

Dekanat Simbach

	 Termin	 Donnerstag, 01. Oktober
		  18 – 21 Uhr 
	 Ort	 Zeilarn, Bürgersaal 

 Dekanat Freyung-Grafenau

	 Termin	 Dienstag, 06. Oktober
		  18 – 21 Uhr 
	 Ort	 Hohenau,  
		  Gasthaus Schreiner

Dekanat Osterhofen

	 Termin 	 Dienstag, 13. Oktober
		  18 – 21 Uhr 
	 Ort	 Niederalteich,  
		  Landvolkshochschule

Dekanat Altötting

	 Termin	 Donnerstag, 15. Oktober
		  18.30 – 21.30 Uhr 
	 Ort	 Mehring,  
		  Gasthaus Schwarz

Dekanat Passau

	 Termin	 Dienstag, 20. Oktober
		  18.30 – 21.30 Uhr 
	 Ort	 Passau,  
		  Pfarrheim Schalding l.d.D.

Dekanat Vilshofen

	 Termin 	 Dienstag, 27. Oktober
		  18.30 – 21 Uhr 
	 Ort	 Vilshofen, Pfarrzentrum 

Dekanat Pocking

	 Termin 	 Donnerstag, 29. Oktober
		  18.30 – 21.30 Uhr 
	 Ort	 Pocking, Pfarrzentrum

Dekanat Pfarrkirchen 

	 Termin	 Dienstag, 03. November
		  18.30 – 21.30 Uhr 
	 Ort	 Pfarrkirchen,  
		  Vereinsheim Trachtenverein

Dekanat Hauzenberg

	 Termin	 Donnerstag, 05. November
		  18.30 – 21.30 Uhr 
	 Ort	 Hauzenberg/Haag,  
		  Gasthaus Waldbauer

Wissen Sie schon?

Geschäftsstelle

Die Öffnungszeiten der KDFB-Geschäfts-
stelle haben sich geändert. Seit 1. Au-
gust 2026 ist das Büro montags bis don-
nerstags von 8:30 bis 14 Uhr und freitags 
von 8:30 bis 12 Uhr geöffnet. Zu diesen 
Zeiten ist das Team auch telefonisch er-
reichbar. 

Diözesanchor

Der KDFB-Diözesanchor ist im vierten 
Quartal vier Mal zu erleben. Am 3. Okto-
ber gibt der Chor unter Mitwirkung des 
Kinder- und Jugendchores Wegscheid 
um 15 Uhr in der Passauer Redoute ein 
Herbstkonzert. Am Donnerstag, 22. Ok-
tober, tritt er unter Mitwirkung eines Kin-
derchores aus der „Deggendorfer Musik-
welt“ um 14 Uhr im Pfarrsaal Hl. Geist 
in Regensburg auf. Am Sonntag, 22. No-
vember, singt der Chor beim „Sternen-
zauber“ in der Christkönigskirche Hasel-
bach. Beginn ist um 17 Uhr. Abschließend 
findet am Donnerstag, 10. Dezember, um 
15 Uhr das Adventsingen des Chors in 
der Passauer Redoute statt.

Pilates

Der beliebte Pilateskurs „Zeit für mich“ 
wird fortgesetzt. Mit Start am Dienstag, 
13. Oktober, wird Präventions- und Fit-
nesstrainerin Donya Ghane-Krenn an 
insgesamt sechs Dienstagen (Folgeter-
mine 20.10., 27.10., 3.11., 10.11., 17.11.) 
die Trainingsmethode nach Joseph Pila-
tes vermitteln. Pilates sorgt für eine auf-
rechte Körperhaltung, Kraft, Flexibilität 
und beugt Rückenschmerzen vor. Der 
Kurs findet online statt.

Dekanatskonferenzen 2026
Die Streitkultur im Verband  



F ür die Rechte von Frauen ein-

stehen – das zählt zu den 

Kernaufgaben des KDFB.  

Dazu gehört auch, sich immer wie-

der mit gesellschaftlichen Missstän-

den auseinanderzusetzen. Nur wer in-

formiert ist, kann selbst aufklären. Eine 

gute Möglichkeit, sich Wissen anzueig-

nen, ist der Besuch oder die Organisa-

tion von Ausstellungen. Anlässlich des 

Internationalen Tags gegen Gewalt an 

Frauen am 25. November 2026 zeigt 

die Passauer Aktionsgruppe in der Uni-

bibliothek Passau die Wanderausstel-

lung „Was ich anhatte“. Die Ausstellung 

macht die Erfahrungen von Menschen, 

die sexualisierte Gewalt erlebt haben, 

anonym öffentlich. Kein voyeuris-

tischer Blick auf die Tat, sondern eine  

vielschichtige Installation persönlicher  

Kleidungsstücke und Aussagen entschlos-

sener Frauen.  Die Vernissage findet am  

20. November um 18:30 Uhr mit einem Vor-

trag von Asha Hedayati, Rechtsanwältin und 

Autorin des Buchs „Die stille Gewalt“, statt.  

Anschließend kann die Ausstellung bis zum 

4. Dezember täglich zwischen 11 und 

17 Uhr besucht werden. „Zweigvereine 

sind gerne zu einem gemeinsamen Be-

such der Ausstellung eingeladen“, be-

tont KDFB-Geschäftsführerin Kathrin 

Plechinger. 

Für Zweigvereine, die selbst mit einer 

Ausstellung auf das Thema aufmerk-

sam machen möchten, gibt es die Mög-

lichkeit, die „Rote-Schuhe-Ausstellung“ 

nach einer Idee von VSB-Diözesanvor-

sitzender Waltraud Lerchl zu zeigen.  

40 Paar rote Schuhe symbolisieren  

40 Mädchen und Frauen, die 2024 in  

Bayern Opfer eines Femizids geworden 

waren. Ergänzend machen ein Gedicht 

von Lerchls Tochter Antonia und ein 

Roll-Up auf das Thema aufmerksam. Die 

Ausstellung kann von Zweigvereinen ausge- 

liehen werden. Informationen gibt es im KDFB- 

Diözesanbüro unter Telefon 0851/36361 oder 

per E-Mail passau.kdfb@bistum-passau.de.

Rechtsextreme – aber doch nicht bei uns!? 
Landfrauentag in Niederalteich für alle Interessierten

BAYERISCHE LANDFRAUENVEREINIGUNG

R echtsextreme Ideologien begeg-

nen uns heute in unterschiedli-

chen Formen und an verschie-

denen Orten: in politischen Debatten, auf 

der Straße, in sozialen Netzwerken oder 

manchmal ganz beiläufig im persönlichen 

Gespräch. Nicht immer sind sie auf den ers-

ten Blick erkennbar. „Deshalb stellt sich die 

Frage: Woran genau können wir sie erken-

nen? Und wie können wir reagieren, wenn 

wir mit rechtsextremen Ideologien kon-

frontiert werden? Es ist wichtig, genau hin-

zuschauen und aufmerksam zu bleiben“, 

folgert Eva Wick, Sprecherin der Land-

frauenvereinigung in der Diözese Passau. 

Vor diesem Hintergrund beschäftigt sich 

der diesjährige Landfrauentag für alle In-

teressierten mit dem Thema „Rechtsext-

reme – aber doch nicht bei uns!?“ Markus 

Schwarz von der mobilen Beratung gegen 

Rechtsextremismus in Bayern und Mirjam 

Sigl, Bildungsreferentin bei der Landvolks-

hochschule Niederalteich, zeigen auf, wel-

che Ideen den Rechtsextremismus prägen. 

Anhand konkreter Beispiele erläutern sie, 

wie rechtsextreme Botschaften verbreitet 

werden, welche Strategien und Erzählun-

gen dabei zum Einsatz kommen und war-

um sie für unsere Gesellschaft gefährlich 

sind. „Ziel ist es, Orientierung zu geben und 

dazu zu ermutigen, rechte Aussagen im All-

tag besser einzuordnen, kritisch zu hinter-

fragen und ihnen sicher begegnen zu kön-

nen“, so Wick. 

Nach dem Vortrag am Vormittag wenden 

sich die Landfrauen nachmittags dem The-

ma „Frieden stiften – wo es schwierig wird“ 

zu. Den Abschluss bildet ein gemeinsamer 

Wortgottesdienst.

Der „Landfrauentag in Niederalteich für al-

le Interessierten“ zum Thema „Rechtsextre-

me – aber doch nicht bei uns!?“ findet am 

Dienstag, 3. November 2026, von 9:30 bis 16 

Uhr in der Landvolkshochschule St. Gunther 

in Niederalteich statt. Die LVHS ist zugleich 

Kooperationspartner. Eine Anmeldung ist 

bis zum 26. Oktober 2026 im KDFB-Diöze-

sanbüro unter Telefon 0851/36361 oder E-

Mail passau.kdfb@bistum-passau.de erfor-

derlich. Die Teilnahmegebühr beträgt für 

KDFB-Mitglieder 29 Euro und für Nicht-Mit-

glieder 35 Euro. Mittagessen sowie Kaffee 

und Kuchen sind inklusive. Bitte beachten 

Sie, dass es sich um eine Veranstaltung für 

Selbstfahrerinnen handelt. Es wird kein Bus 

angeboten. 

Besuch oder Organisation von Ausstellung
„Was ich anhatte“ und die „Rote-Schuhe-Ausstellung“

TIPP FÜR ZWEIGVEREINE



VERBRAUCHERSERVICE BAYERN IM KDFB

Der VerbraucherService Bayern im 

KDFB geht in der Diözese Passau 

mit einer neuen Vorstandschaft in 

die Zukunft. Im Rahmen der Delegierten-

versammlung wurde die bisherige Vorsit-

zende Waltraud Lerchl einstimmig in ihrem 

Amt bestätigt. Auch Eva Kirchberger wurde  

als stellvertretende Diözesanvorsitzende 

wiedergewählt, ebenso wie Anneliese Haban, 

die weiterhin das Amt der Schriftführerin 

ausführt. Neu in das Team gewählt wurden 

Erika Schäffner-Hofbauer und Silvia Grad-

wohl. 

Mit der neuen Vorstandschaft verbindet sich 

auch die Frage: Was wollen wir künftig errei-

chen? Im Kern stützt der VSB seine Arbeit 

auf die drei eng miteinander verbundenen 

Säulen Bildung, Beratung und Information. 

„In erster Linie arbeiten wir am und für den 

Menschen vor Ort!“, lautet dabei das Credo. 

Daran anknüpfend möchte das Team die Ar-

beit des VSB und seine Bedeutung – insbe-

sondere auf politischer Ebene – bekannter 

machen. Einerseits in der breiten Öffentlich-

keit, ganz besonders aber bei den Mitglie-

dern der Zweigvereine. „Wichtig ist, dafür zu 

sensibilisieren, dass jede KDFB-Frau auch 

automatisch Mitglied im VSB ist und des-

halb von vergünstigten Beratungen profitie-

ren kann“, ist sich die Vorstandschaft einig. 

Zudem gelte es, das gemeinsame Engage-

ment von VSB und KDFB in den Mittelpunkt 

zu rücken. Beispielsweise werden regelmä-

ßig groß angelegte Unterschriftenaktionen 

des VSB auch vom Frauenbund und seinen 

Mitgliedern tatkräftig unterstützt. 

„Für mich ist ein Hauptziel, dass der VSB für 

Gerechtigkeit und Fairness für die Verbrau-

cherinnen und Verbraucher sorgt!“, betont 

Vorsitzende Waltraud Lerchl. „Alle Alters-

gruppen sind Verbraucherinnen und Ver-

braucher. Der VSB denkt über Wahlperio-

den hinaus und zeigt den Menschen, welche 

Möglichkeiten und auch Macht sie durch ihr 

Kaufverhalten haben.“ Abschließend spricht 

die VSB-Diözesanvorsitzende ihren Mitstrei-

terinnen in der Vorstandschaft, aber auch  

allen Frauen, die sich als VSB-Beauftragte in 

den Zweigvereinen engagieren, ihren Dank 

aus. „Die VSB-Beauftragten tragen durch den 

Besuch der Delegiertenversammlung, der 

VSB-Dekanatskonferenzen und durch ihre 

Berichte bei den Jahreshauptversammlun-

gen der Zweigvereine den VSB in die Mitte 

der KDFB-Mitglieder – das ist sehr wertvoll.“

Der VSB in der Diözese Passau hat eine neue Vorstandschaft
Das hat das Team um Diözesanvorsitzende Waltraud Lerchl vor

Die Ausmaße sind erschreckend. Fast 

jeden Tag findet in Deutschland ein 

Femizid statt. Das bedeutet: Eine 

Frau wird aufgrund ihres Geschlechts getö-

tet. „Allein diese Tatsache zeigt, dass Gewalt 

gegen Frauen allgegenwärtig ist. Gleichzei-

tig gibt es zahllose Fälle von körperlicher 

und seelischer Gewalt gegen Frauen, von 

denen nichts in den Medien steht. Wir dür-

fen nicht müde werden, uns mit betroffe-

nen Frauen zu solidarisieren und das The-

ma in das Licht der Öffentlichkeit zu rücken“, 

sagt KDFB-Geschäftsführerin Kathrin Ple-

chinger. Der KDFB zählt seit vielen Jahren 

zu den Mitgliedern der Passauer Aktions-

gruppe „NEIN zu Gewalt an Frauen“. Anläss-

lich des Internationalen Tags gegen Gewalt 

an Frauen am 25. November 2026 hat die  

Aktionsgruppe erneut ein umfangreiches 

Programm organisiert, um für das Thema zu 

sensibilisieren. Zunächst findet am Montag, 

23. November, um 19 Uhr ein Online-Vortrag 

zum Thema „Häusliche Gewalt – von Grenz-

verletzungen bis zu strafbaren Handlungen“ 

mit Sonja Schmid von der Fachstelle Täter-

arbeit bei pro familia statt. Einen Tag später, 

am Dienstag, 24. November, lädt die Aktions-

gruppe zu einem ökumenischen Abendge-

bet in der Evangelischen Kirche St. Matthäus 

in Passau ein. Beginn ist um 18 Uhr. Am  

Aktionstag selbst findet von 12 bis 16 Uhr 

eine Mahnwache vor dem Biergarten Bay-

erischer Löwe (ggb. Eingang Stadtgalerie) 

statt. „Dabei steht die Aufklärung im Fokus. 

Zudem zeigen wir öffentlichkeitswirksam, 

dass wir an der Seite betroffener Frauen  

stehen – sie sind nicht allein.“ Zum Aktions-

programm zählt weiterhin die Vorführung 

des Films „Nur noch einziges Mal“. Der Film 

behandelt häusliche Gewalt und toxische 

Beziehungen. Er zeigt eindrücklich auf, wie 

schwer es ist, sich aus einer gewaltvollen 

Partnerschaft zu lösen. Gezeigt wird der Film 

am Freitag, 27. November, um 18 Uhr im Cine- 

plex in Freyung sowie im Scharfrichter Kino 

in Passau und um 19 Uhr im KuKi - Das Kult-

kino in Landau an der Isar; am Samstag, 28. 

November, wird er um 19:30 Uhr in der Film-

galerie in Bad Füssing und um 20:00 Uhr im 

Ankersaal Burghausen gezeigt. Weiterhin 

wird am Dienstag, 1. Dezember, um 18 Uhr 

in der Unibibliothek Passau der Film „Bis zur 

Wahrheit“ gezeigt. Anschließend gibt es ein 

Filmgespräch mit Regisseurin Saralisa Volm.

Sensibilisieren, informieren, solidarisieren 
Die Aktionen anlässlich des Internationalen Tags gegen Gewalt an Frauen

AKTION „NEIN ZU GEWALT AN FRAUEN“

Bei der Delegiertenversammlung des Verbraucher 
Service Bayern in der Diözese Passau wurde die 

Vorstandschaft neu gewählt (v. l.):  
Schriftführerin Anneliese Haban, VSB-Diözesan-

vorsitzende Waltraud Lerchl, stv. VSB-Landesvor-
sitzende Beate Keller und die stv. VSB-Diözesan-

vorsitzenden Erika Schäffner-Hofbauer,  
Silvia Gradwohl und Eva Kirchberger.



OKTOBER
 Mittwoch, 7. Oktober 

Sie zanken und sie lieben sich  
	 Uhrzeit	 19 – 21 Uhr 
	 Ort	 online
	 Referentin	 Monika Veit
	 Kosten	 6 Euro / 3 Euro für  
		  KDFB-Mitglieder  
		

 Freitag, 9. Oktober 

Zusammen weiter – unsere Zukunft 
braucht Gleichstellung! 
	 Uhrzeit	 19 – 21:30 Uhr 
	 Ort	 Passau, Universität Juridicum 	
		  JUR HS 14
	 Referentin	 Lisi Maier
	 Info	 Eine Veranstaltung des  
		  Soroptimist Club Passau in  
		  Kooperation mit dem KDFB- 
		  Diözesanverband Passau,  
		  den Uni-Frauenbeauftragten,  
		  der Stabstelle Diversity &  
		  Gleichstellung und der  
		  KEB Passau 

 Samstag, 10. Oktober 

„Jetzt geht‘s dahi“ –  
Sterben, Tod und Trauer in  
Niederbayern und anderswo
Fahrt ins Freilichtmuseum  
Finsterau
	 Uhrzeit	 9:30 – 16 Uhr
	 Ort	 Mauth/Finsterau,  
		  Freilichtmusem
	 Kosten	 28 Euro inkl. Busfahrt,  
		  Eintritt und Führung zzgl.  
		  Verpflegung auf eigene  
		  Kosten 
	 Info	 In Kooperation mit dem  
		  Trauernetzwerk, zu dem  
		  auch der KDFB gehört

 Mittwoch, 14. Oktober 

Geschichte eines Rufmordes:  
Die Apostolin Maria Magdalena
	 Uhrzeit	 19 – 21 Uhr 
	 Ort	 Passau, Pfarrheim  
		  St. Bartholomäus
	 Referentin	 Maria Öllinger
	 Kosten	 10 Euro / 6 Euro für  
		  KDFB-Mitglieder 

 Montag, 19. Oktober 

„Sei mutig und stark“
Missio-Frauengebetskette mit  
Vortrag von Erzbischof Gustavo  
Bombin Espino aus Madagaskar 
	 Uhrzeit	 19 – 21:30 Uhr 
	 Ort	 Aholming, Bürgerhaus
	 Referent	 Erzbischof Gustavo  
		  Bombin Espino
	 Info	 In Kooperation mit dem  
		  KDFB-Dekanat Osterhofen  
		  und dem Zweigverein  
		  Aholming

 Samstag, 24. Oktober 

Fit im Umgang mit dem Rollstuhl
Training für Angehörige 
	 Uhrzeit  	10 – 12 Uhr
	 Ort	 Passau, Malteser Hilfsdienst e.V.
	 Referent-	 Anna Friedsam,  
	 innen	 Rosmarie Friedsam
	 Kosten	 keine
	 Info	 In Kooperation mit den  
		  Maltesern Passau

 Mittwoch, 28. Oktober 

Ökumenischer  
Frauengottesdienst	
	 Uhrzeit  	18 Uhr
	 Ort	 Passau, Klosterkirche Niedernburg
	 Info	 Ökumenisches Vorbereitungsteam  
		  in Kooperation mit KDFB- 
		  Diözesanverband Passau

 Mittwoch, 28. Oktober 

Rechtsautoritäre Anti-Feminismen
Wie die Anti-Gender-Debatte  
Demokratie gefährdet
	 Uhrzeit	 19 – 21 Uhr
	 Ort	 Passau, Universität Passau  
		  Raum 403 Nikolakloster
	 Referentin	 Prof. Birgit Sauer
	 Info	 In Kooperation mit den „Wochen zur  
		  Demokratie Passau“ und der Stabs- 
		  stelle Diversity und Gleichstellung 	
		  der Universität Passau

 Freitag, 30. Oktober 

Trauer und Musik
	 Uhrzeit	 18 – 19:30 Uhr
	 Ort	 Passau, Unterkirche St. Peter
	 Referentin	 Gudula Bieber-Reynartz
	 Kosten	 Spende für die Selbsthilfegruppe  
		  „Verwaiste Eltern“ erbeten
	 Info	 Veranstalterin Gudula Bieber- 
		  Reynartz in Kooperation mit dem  
		  Hospizverein Passau und dem  
		  Kooperationsnetz Trauer, zu dem  
		  auch der KDFB gehört

NOVEMBER
 Montag, 9. November 

Rechtsextreme –  
aber doch nicht bei uns!?
Landfrauentag im Dekanat  
Freyung-Grafenau
	 Uhrzeit	 9 Uhr
	 Ort	 Hohenau, Pfarrheim
	 Referent	 Markus Schwarz
	 Kosten	 15 Euro inkl. Frühstück

 Donnerstag, 12. November 

KDFB – mehr als Du denkst!
	 Uhrzeit	 19 – 21 Uhr
	 Ort	 online
	 Referent-	 Kathrin Plechinger mit dem  
	 innen	 Diözesanvorstand

 Freitag, 13. bis  
 Samstag, 14. November 

Maria Magdalena, Cornelia Goethe 
und Frauenfriedenskirche
Zweitages-Frauen-Fahrt nach  
Frankfurt
	 Ort	 Frankfurt
	 Kosten	 270 Euro / 230 Euro für KDFB- 
		  Mitglieder, EZ-Zuschlag 50 Euro, inkl.  
		  Busfahrt, Hotel-Übernachtung mit  
		  reichhaltigem Frühstücksbuffet,  
		  drei Führungen

 Samstag, 14. November 

„Die Liebe hört niemals auf “
Tag der Stärkung für Witwen  
und Witwer
	 Uhrzeit	 9:30 – 17 Uhr
	 Ort	 Burghausen, Haus der  
		  Begegnung HEILIG GEIST
	 Info	 Veranstalter Referat Senioren- 
		  seelsorge im Bistum in Kooperation  
		  mit dem KDFB-Diözesanverband  
		  Passau, dem Referat für Frauen- 	
		  und Männerseelsorge, dem Referat  
		  Trauer- und Hospizpastoral und der  
		  KEB im Bistum Passau

 Mittwoch, 18. November 

Spiritueller Genussabend:  
„Vor dir steht die leere Schale  
meiner Sehnsucht“
Meditative Tänze und spirituelle 
Texte zum Thema Sehnsucht
	 Uhrzeit	 19 – 21:30 Uhr
	 Ort	 Niederalteich, St. Ursula Hospiz
	 Referent-	 Hildegard Weileder-Wurm,  
	 innen	 Birgitt Schneider-Aigner
	 Kosten	 10 Euro / 6 Euro für KDFB-Mitglieder
	 Info	 KDFB-Dekanat Osterhofen in  
		  Zusammenarbeit mit dem Diözesan- 
		  verband

 Freitag, 27. November 

Lange Nacht in den Advent
	 Uhrzeit	 18:30 – 24 Uhr
	 Ort	 Ortenburg,  
		  Kloster St. Scholastika Neustift
	 Referent-	 Renate Pongratz, Tanja Kemper  
	 innen	 und Birgitt Schneider-Aigner
	 Kosten	 10 Euro / 6 Euro für KDFB-Mitglieder
	 Info	 Übernachtung (41 Euro/EZ) und  
		  Frühstück (7 Euro) ist möglich.  
		  Bitte unbedingt bei Anmeldung  
		  angeben!
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